
 

Kleine Anfrage 

der Abg. Beer (FDP) vom 06.06.2017 

betreffend Entwicklung der Stellensituation im Wissenschaftsministerium 

und  

Antwort  

des Ministers für Wissenschaft und Kunst 
 
 
 
Die Kleine Anfrage beantworte ich wie folgt: 
 
 
Frage 1. Wie viele Stellen hatte das Wissenschaftsministerium ohne nachgeordnete Bereiche am 31. Mai 

2017 ausgewiesen?  
 

Stellen gemäß HH-Plan 2017 

Beamtinnen und Beamte  153,00 

Beschäftigte    69,00 

Gesamt  222 

 
 
Frage 2. Wie viele Stellen hatte das Wissenschaftsministerium ohne nachgeordnete Bereiche am 31. Mai 

2017 besetzt?  
 

Besetzte Stellen zum Stichtag 31. Mai 2017 

Beamtinnen und Beamte  151,00 

Beschäftigte   66,60 

Gesamt  217,60 

 
Die Stellendifferenz der Stellen laut HH-Plan zu den besetzten Stellen resultiert aus Beurlau-
bungen, Elternzeiten, befristeten Teilzeitbeschäftigungen. Dort sind die jeweiligen Stellen zeit-
weise nicht besetzt. Zudem waren bzw. sind Stellen ausgeschrieben und mit Abordnungskräften 
besetzt. 
 
 
Frage 3. Wie viele Stellen hatte das Wissenschaftsministerium ohne nachgeordnete Bereiche am 31. De-

zember 2013 ausgewiesen?  
 

Stellen gemäß HH-Plan 2013 

Beamtinnen und Beamte  150,00 

Beschäftigte    63,00 

Gesamt  213 

 
 
Frage 4. Wie viele Stellen hatte das Wissenschaftsministerium ohne nachgeordnete Bereiche am 31. De-

zember 2013 besetzt?  
 

Besetzte Stellen zum Stichtag 31. Dezember 2013 

Beamtinnen und Beamte  143,50 

Beschäftigte    58,20 

Gesamt  201,70 
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Die Stellendifferenz der Stellen laut HH-Plan zu den besetzten Stellen resultiert aus Beurlau-
bungen, Elternzeiten, befristeten Teilzeitbeschäftigungen. Dort sind die jeweiligen Stellen zeit-
weise nicht besetzt. Zudem waren Stellen ausgeschrieben und mit Abordnungskräften besetzt. 
 
Frage 5. Welcher beamtenrechtlicher Einstufung unterliegen die zusätzlichen bzw. weggefallenen Stellen? 
 
Der Zugang von insgesamt neun Stellen im Zeitraum 1. Januar 2014 bis 31. Mai 2017 ist allen 
Laufbahnen zuzurechnen. 
 
 
Frage 6. Wie viele Stellen hatte das Wissenschaftsministerium im Bereich Ministerbüro am 31. Mai 2017 

ausgewiesen? 
 

M-Büro    20 Stellen 

 
 
Frage 7.  Wie viele Stellen hatte das Wissenschaftsministerium im Bereich Ministerbüro am 31. Dezember 

2013 ausgewiesen? 
 

M-Büro    23 Stellen 

 
 
Frage 8.  Welcher beamtenrechtlicher Einstufung unterliegen die zusätzlichen bzw. weggefallenen Stellen 

im Ministerbüro? 
 
Es gab keine zusätzlichen Stellen (siehe Antworten zu 6 und 7) Insgesamt weggefallen sind drei 
Stellen, die allen Laufbahnen zuzurechnen sind. 
 
 
Wiesbaden, 22. August 2017 

Boris Rhein 


